
 

 

Tübingen School 
of Education (TüSE) 

Die Tübingen School of Education (TüSE) wird im Rahmen der 
gemeinsamen „Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ von Bund und Ländern 
mit Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung unter dem 
Förderkennzeichen 01JA1911 gefördert. 

Professionalisierung im Umgang mit sprachlicher Heterogenität und Deutsch als 
Zweitsprache  

Zur Relevanz von Überzeugungen angehender und praktizierender Lehrkräfte 
 
Vorträge und Diskussion 
Termin: 07.07.2023, 13:30–18:00 Uhr 
Zielgruppen: Lehrkräfte, Studierende, Vertretungen 2. Phase, Fachkolleg:innen, alle Interessierte 
Ort: Neuphilologie, Wilhelmstr. 50, 72074 Tübingen, Raum 027 
Anmeldung bei: slavica.stevanovic@uni-tuebingen.de  

 

Programm 

14:00   Begrüßung und Einführung Doreen Bryant & TüSE 

14:15-15:00  Eröffnungsvortrag 

Erkan Gürsoy (Essen-Duisburg): „Mehrsprachigkeit und fachorientierte 

Sprachbildung in der Sekundarstufe I und II“ 

15:00-15:45  Impulsvortrag und Diskussion 

Damaris Borowski (Bielefeld): „Überzeugungen über Mehrsprachigkeit als Aspekt 

der fachunterrichtsrelevanten DaZ-Kompetenz. Ergebnisse aus dem 

Forschungsprojekt BeliefsMatter“ 

15:45-16:30  Impulsvortrag und Diskussion 

Eva-Larissa Maiberger (Ludwigsburg): „Überzeugungen von Lehrkräften zu 

Korrektivem Feedback im Fachunterricht der Sekundarstufe I“ 

16:30-16:45  Kaffeepause 

16:45-17:30  Impulsvortrag und Diskussion 

Doreen Bryant & Slavica Stevanović (Tübingen): „DaZ und sprachliche 

Heterogenität in der Lehramtsausbildung: Wo steht Baden-Württemberg im 

Bundesländervergleich?“ 

17:30  Doreen Bryant: Schlusswort  

18:00   Ende der Veranstaltung 
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